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392, Preisriitlrel.
A, in der Ferne will mir's nidt behage.
Kann i) nidt mebhr be3 Stadtchens Kirdhthurm fehn,
H0U id) bie alte Turmubr nicht mehr fhlagen,
Dann ift’8, das fithl’ i) wohl, wn mid) gejdheh'n.
S finbe ichlimme WMenjSen, wo id) wanbd've.
MWud mun trifjt gar mid) joid) ein Rathjelman.
RNimmt miv den Kopf, giebr miv dajiiv drei andre.
Ay, gan; verdndert jeh’ id) jest midh am.
Grit jhau nach oben id) im Hevsenddrange,
Die Lieben fdlieh’ in meine Vitt’ idh ein.
Dann jdhast man nadh mic Wege, furze, lange,
Bum Sdhtuf farn mid) der arg Gridedte jchrei'n!

Preis: | Wofikalifher Haunsidab der Dentfdjen,

Sanunlung von iber 1100 Licdern und Gejingen mit Sings
weijen und Klavierbegleitung.

g
tung vom laujenden Aujiigen ift,
Donnerdtag an die Redaftion ded

Bei mefreven vidhtigen Lojungen ents
fdheidet in @ Jeugen dad Qoosd. Abonnenten, die im Laufe
bed Momatd bereits eine Lojung mit Abonnementdquittung eingejandt
Baben, wollen bei wiederholten Ginjendungen died gejl. der fontrole halber
angeben.

Statanfgabe,
(a b cd bdie viex Favben; A Aj; K Konig; D Dame, Ober; B Bube
Wenzel, Vnter; V M H bdie drei Spieler).
Fadypem V jdjon fein Wenbdefpiel gehalten und H gepait, fagt M (ber
Spicler in Mittelhand) ein b-Handipiel an auj jolgende Kavte:
a, b, ¢, dB, bK, D, 8; al0, K; dA.

Deutjch

Trefi-Bube,
Pique: Dame,
Gropfpiel
bap auf bA w

barauf ju maden,
auj S

weil er awnehuien wtuf,

A Stidje abgehen, dbie bei entjpredjeinder

Wimwelug b , sumal wenn die al0 Geraus:

gejdnitten wiird war bas Grogjpiel unverlictbar, dba bA

und 10 im Sfat liege:. b-Hanbdipiel aber witd verloven troty bed

gitnjtigen Sfates, wodn Mataboren verloven geht. Wie war
2

8. ¢B, 3, 1.
m. dB, ;8.7 410, K,'9,'T.
$. a, bB, aA, 10; bA; cA, 10; dA, D, 8.
©fat: b9, cK.

Spiel:
1 BANE- T e
3. c7, a7, cA bleibt nun am
9. . d8, b10, 49 (— 10). — 10,
Hiermit haben die Geguer gerade 60 err

2Bilder-Rathfel.

1

bK, 4 dR, dA, ¢B (—17).
id) bis:

R. 410, dD, cD (— 16).
dt.

Aufléfung bes Vilber-Ritiel in Nr. 50.
Sdau nur um Did) und Du wirjt die Anderen verflehen.

. Rutidbad. Beide in Halle a. S.

Wadentlide
Gratis-Beilage

. 2 Salle a. S., den

8. QSanuar 1899.

Dnsd twufpte dic Mutter.
Clizze von Mavtha Nenate Fijder.
(Madbrud verboten)

LOu, paf anf, Nante, i gehe jept ur Ebing.”

Dev Mann ladhte.

,Da i8 nidhd au lachen”, jagte die Frauw, ftief bdie Thiir
pollendd auf und ftand mun auj dex Schwelle wijden Wohnjtube
und Laden.

Der Mann ftand am Pult wnd zog Redhnungen eud, er war
cin jchoner, jhlanter, duntler Mann mit janften Augen. Die Frau
Dagegen war cine junge. Hellblonde Riefin, tiichtig und proltijd)
im Ocfdhift; fie hatten Grinfvam, Matevialvaaven und eine Dreh:
tolle im Pavtervelaben.

A3 weily nich, wie Du bijt, Nante”, fagte die Fraw, ,e8 i3
dod) nich gleichgiltig, ob unje Rinder einjhlagen oder nidy. Sieh
blog mal €bi an! Wenn bdie Somntagd audgehen! Sie in
r Mitte, von einer Seite der Sohn, von der andern Seite die
Todjier. Nie feinen lnjricden! Mutterfen hier un Muttexlen
da! Un teine Gcheinmifie! TWas einer weif, weip aud) der andeve.
Dad i8 cin vavadicfijper Jujtand. Aber unjere Rinder — feit
drei Tagen ftecten fie die Kippe zujonmen Un nid) rouszus
tricqen, wad (08 8. — Jhr Rader!” jagte fie und pacte die
Sinder, die eben eintraten, bei den Schultern, jollt Jhr Seheim=
niffe vor Muttern haben P

430, fagte Der Junge, ein min
Jafren.

W Aber, Qotte, Du — —2¢

Lotte, fdhl dumlel, ein Goldes, fleined Puingefichen vou fiinf
Sabren, zog die Angijtlippe.

,Sowad! jowas!“ jagte die Frau. ,Nante, Hinft Du? Was
foll “enn blofy draug werden? — Du ladhit! — Wenn id) an
(G dente! Cmil i8 zwanzig Jahre. Liedden adytzehn, un
Teiner nimmt 'n Troppen Waffer, obue daf er Jagt: ,Wutterfen
Du crlaubjt —.* Nee Nante, Du lachit jhon wieder.” Sie
fellte fid) an Rult, jodaf fic den Kindern den Riiden zudvehte,
und ladyte ebenfall3.

Tamn fehrte fie fih um, bat, drofhte. Dazwijdhen Lam Fund=
jchaft, die fie bebiente, und jd ) war eine grofe Gejelljchaft
sujammen, bdie auf die verjtodten Kinder einvedete Die ftanden
mit feuervothen Baden, bid dem Kuaben der Heldenmiithige Cnts
jdhlufs tam, ein gut ind au jein, nach der Mutter Herzen.

JBatern wer idy3 jagen!” ftiefs ev fHeraus. Und dann tujdyelte
er dem im Winlel gu: ,Lotte Hat mit Finfendeyd Frigen zu-
fanumen brei itiber. Soll’8 aber feener wifjen.”

Und Lotte wollte an Bravheit nicdht puriictjtehen und flotterte
per Multer ungefihr dad Gleihe in’s Obr, biof daff bier die
pandeluden Revjonen Willy wnd Doftord Grete waren, und daf
€8 fid) um e gange Stijte voll* handelte. Auch biev jollte e3
Geheimnif bleiben.

Die blonde Ricfin nahm i feines Middjen in den Arm,
wollte fic) todt lachen und gab, iiber den Kopj ded Kinded hin-
weg, dad Geheinmip ju allgemeiner Crgdpung preis.

Blof eine gany alte Grofmutter fagte: ,Det miifjen Se nidh
macdjen, Fraue.”

430, meine Kinder follen feine Geheinmiffe vor mir Haben.*

LBat 18 ‘enn det nu wicder? Wer wird ‘enn jon Kind gan
audjdyoppen wollen ?2*

»30, Gbings! Gbing81* Und nun folgte die Aufzihlung ded
Ebingjden Familienlebens.

hed Qevihen von fechs

o

Die Kinder ftanden niedergejdhlagen und miivrijd) am Fenjter.
Die Mutter jagte, fie jollten auf den Hof gehen uud jpielen; aber
fie wollten nicht. Sie ftanden an den Scheiben, und wihrend
eined mit einem Nagel darauf umber jdrillte, machte dad andere
Slopfmujit mit den Fingerjpipen. Wuf dem Hoj meldeten fic) Frifp
und Grete und maditen allexlei drollige Jeichen, die Spiclgefifes
ten follten herausfommen. Aber: nee! — mnee! — 5
6 Sugwijden fjtieg die Mutter die Hintevtreppe zu Ehings
inauf.

Die feine, dide Frau Ching ftand am Hexrd beim Bolzenfeuer,
QieBchen plittete.

Die blonde Riefin machte it Biindeldhen auf und GHolte dem
Borwand hevaug: Kragen, Stulpen und Borhembdden fie ihrem
Mann, die geplittet werden fullten. Sie fragte ladjend, ob fie
darauf warten fonue.

Sawoll.

Cicedgen bradjte den Stuhl und die Blonde fafs und pafite dem
Beiben auf.

Diutter Ebing fithrte die Unterhandluug gemidylich und fumos
viftifch, babei vervidytete fie ihre Arbeit ohue Hajt und ohne Tadel
©ie handfabte dad Biigeleijen mit einer iberlegenen jacjten Rube;
jeder Stridy that feine Sculdigleit, mit jebem Strid) that fie
gewifjermagen Tervain ab: 8 gab Feine Brandjtellen, Lein Heinjted
Sledden wurde vergeffen. Mit ihven kihn blidenden Augen jtand
fie wie ein Feldberr vor ifrem Plittbrett. Und dann fab fie
wieder wie ecine gute mitleidige Seele aud, fo eine Art Ideals
Qranfenidwefter — Ddag war, wenn fie mit etnem fdadhajten
Wiidyefticd hantivte. LWie ein .?nud; glitt da8 Eijen iiber Dbie
verdidytigen Stellen, Hajjende Rijje wurden gejdy(ofjen, und jdhlief=
lidy prangte im triigerijchen ®lange der Neubeit, wad vieleidyt
Deftimmt war, feined Groemwallend lepten Gang zu thum.

Qieschen bdagegen that ihre YArbeit rubig und gewifjentaft,
ofne dod) in Sonnex mit den Kamijolen und HRoden ju tretem.
Shr modyten fehr wohl andeve Bilder dabei vorjdweben ober ife
doch an der Seele vovitber dimmern; benn ihy GefichtSausdraed
war der efner Holden Verjunlenbeit, die fic) aber nidjt vont Lebi
abjhliet. Wenn die Mutter ihre Gedanfen zum Bejten  gab,
leudtete ihr Gefidht advtlicy und voller Bewunderung, und -jede
Arbeit fand ihre Hinde jo bereit wie gejehidt. Sie war ein arofes,
blonded IMidchen mit weifem Teint und treuen grauen Augem.
Beinalh) eine Dovotheenerjdheinung.

LOiven Sie nal, Frau Ebingen”, jagte die Bejudjerin, bdie
vergebend beobadjtet Gatte, .baben Jhre Kindex Geheimnifje vor
huen —?  Vice, bad i8 fa garnid) angunehmen! Der Emil un
de Liecgdhen — mee! Aber meine Rader! Kippe sufanmen?
Tujcgeln! Un denn in'n Winkel mit Doltors Greten und Finfens
dend Fripen. — Jdy frage! — Nee, 8 nidy! -— Berjtockt! —
Heute fommt'd vaud —: Sie haben Maitiber! Dad war de
ganze Heimlidyleit! — Iy habe ja dritber geladit — aber dod)
— ¢8 hat mid)y gewurmt — jone Rader!” ] '

Svau Ebing fachte iiber den Kummey, breitete cine defelte
Mardine iiber dad BVrett unbd waltete wie eine Kranfenjdhwefter,
flictte mit dem DBiigeleijen. 3

s be Myeinjteape vou Scynlzens, wo die Frau jdon o
fange tvan? i8. Die Gardinen plitte id jdon gwilf Jabre.”

,Sagen Sie mal, Frau Chingen, haben Jhre Kindev Geheims
niffe vor Jhnen 2

n,,‘lsicﬂ;isgr faben fe mal Maildbex achabt, wovon_ id nijdt
geouft Habe’, “antwortete die Ebing .()unmrlﬂlid;: Sehen Se
mal, die Gardine Gat wenigftens funjzig Stoppen, un ebenjoville




diinue Stellen platte i gu. Dle Frou legt m jGon gwee Jahre
franf. Der Mann 18 Sdyloffer und dex Sohn oo, Got aber wat
cleent wnd foll mal Meejter werdben. — Nee, —* jagte fie
deinbeilig, ,Ocheimniffe Haben mefne Rinder nid vor mir —
Teene Mailiber und feene Toaufendmarlideine. Sie réumte und
Tlapperte gwijden den Volzen, frat daun twieder an ihren Plitte
ftand und fubr mit ihrex Bejdydjtigung fort. ,Die Gardine hat
mal Geld gefoft’, dle 18 |don wenigftend ihre vievzehn Jahre alt.

Die Schulzens fin wobljituivte Leute — un der Ofwald — en
netter Menfd), jo — un_en anftindiger Chavalter — aber ecn
Baunpfahl. — Gtatt daf er fich en bislen intervefjant macht gu
junge Widchend8 — gar leene Miglichleit. — Vorvergangenen
©onntag geh id mit meine Rinder in ' Jivfus. Wer fteht vor
be Dpiire, wie wir hinfommen? Schulzen OHwald. Nadyher fipt
er neben LieShen un vedt feene €ilbe — un LieBdjen wird ans

eftodyen un vedt ooch nid). — — — Ja aljo —* jagte fie, ,wie

Siedchen fo'n Ding war wie Jhve Lottchen, jdhneidt fe ihre Puppe
be Haave ab — fe fat gehort, denn wadpien je befjer. Uber eh's
Abeud war, Hab’ i 't jdon gewuft. — —  Nee — Geheimmifje
Baben de Kinder nid). Gin jdneller duvdhtriebener VIid traf
Siedchen, die mit gefenftem Fopf und gerdtheten Wangen cmiig
plittete, jept aber fid) vovbiidte, nad) dem weifen Tiichlein der
iefin fabte und die fertige Whifdye hineintnotete. ,Un wie Lies-
dien tangen fernte, Je war funfsehn, da macht fe der junge Jabig,
von den Drofdiften an de Ede, ne Liebederflinung. ~ Cr jagt zu
ibr:  Fraulein (d bete Jhnen on — un Sie jind wie eine Blume
—.* Die Cbing [dnitt eine drollige Frape. — ,Kommt det
LWurm gu Houje un denlt, det 18 fo etwa en HeivathSantrag, —
Aber gleich Muttern gefagt.”

Die blonde Frau bezahite und drehte fich dann nod) ein Weile

. .8i:3den”, fagte fie, ,Sie fonmen mir gleid) die Bier=
fchen mitgeben; dev Bievwagen fommt Geute nod). — Scydn. —

i’ Spinde fteht nody eine.”

«JNee”, fogte die Cbing, ,bet 18 mufe Flajde, die i3 Cigen=
thum un bat ihre Gejdyidyte.” Sie nafhm dle Flajdhe n die Hand,
betradytete fie licbevoll und fogte: ,Die Flajde bat mein jclger
*Mann geloojt. Gr war Jaloufienarbeeter wie Gmil. — Wenn
er Morgend uf'n Wau gling, muft id ihm gu feine Stullen fmmer
ne Flajdye frijdy gelodhtet Warmbier hinjtellen. Gr tabagivte nich.
— Yt bradyte ev fid) dazu die Flajdhe mit. Denn mit die Proppen
det war fo: entweder je ?;ndten 3u fefte ober fe hodten zu lfoder.
— Mu lobte er g’zeben Abend die gute Cinridytung mit de i?erid;lufp
flafyen — acht Tage lang. — 'n meunten Tag {tiiczt ex ab —
— —. Oleiy todt —! — 't war aus de vierte Gtage gewefen
— -~ —. Die Flajhe Hatt’ er nody in de Vrujttajde — —.
Liwedchen fof mal an. —= ~ Sie legten Scjulzed Gardine gujammen.
#Qitbe Frau”, fagte die Cbing dabei, ,dbamald war mein Cmil
Jech® Jabhre aft und Liedcyen ?ﬁntt. — Jd& lernte plitten, dat id
meine finder enftindig evzichen fonnte. — Die Flajdje aber war
fo'n ©tidden Familienbeiligthum geworden, die Hat wuie feen
remder in de Hinde gefriegt. — —  Mandymal, wenn et Liihl
18, triigt QHegdhen Cmiln ood) 'n Shlud Warmbier uj'n Ban —
wenn et grade jo liegt, dat fe fich nich jo jehr verjiumt — aber
e Flajche fricgt er mic) mit, un die (dBt fe nic) da. Det 8
Baterns Flajdhe — die haben nody nie feene fremden Lippen be=
tifhit. — ——- Sie breitete die yweite Gardine iiber's Plittbuett,
feufgte wnd jogte: ,Die i8 nu vor Loder beinal) nid) mehy 3u
feben -~ Schutgens miifien fich dran halten, dat we punge Fran
n 't Houd fommt. — Det Midcyen macht jo ne gute Ravtie. —
ber der puige Mann 8 en Stod, da hilt nijdyt gegen.  Willjt
n frijden Bolzen, Lieddhen?~

Liesden lam fdyweigend Hevan, nachher framte fie in der
Wiijche und vann plittete fie wieder. Auf dem Jiidye jtand die
Blojdye, dte oy nte von fremden Lippen beviihrt fein jollte — —
und 8 bodh idhor war — — ein mal — — aber das wufte die
Mutter nidft. — — — — —

Bor viergehn Tagen beinah, am Montag nad) dew Birtusbes
fud), ¢8 war falt und vegemdper und Liedden trug dem BVruder
fein Fldidjhen Warmbier auj den Vou — da hirte fie ploglid)
bp:m fid) thren Namen rujen. und ald fie jich umbdrehte, faf fie
einen vupigen Men)dhen vor {idy} ftehen.

[G\' fragte, wo fie hingehe, wnd wie jie fiy geftern emitfint
abe.

Nadher frellte L

«Da — b8 an
Oswald Shulze. U
bradjte, gropartig.

W30 oudy”, wiedexholte Liedchen und ichlug ihre Augen nieder.
I8 fie foum den Wufigen exblidt batte, margiile; o m% ervithet,
daB i) dle cothe Welle nody nidyt verlaufen Batte.

en Diejelben Fragen
e Gde gehen wic jufommen*, cniwortete
wafict hatte er fid), wie er jdywerfallly Yevaus

- 6 -

280 — —?“ fragte er erfreut.

«J0“, fagte fie bu?(lg. »Wa8 Gat Jhnen denn am bejten ges
fallen, Hecr Odmwald P«

Gr uurmelte etiwad. AB fie den Kopj laujdhend vorbiidte,
;u%te er unfiec: ,Meine Nachbarin Gat mir am bejten ges
allen.”

Gie lodhte verlegen.

RNun fah er fie feft an und fagte mit eigenthiimlicher Be:
tonung, damit (fie die Abfiht audy merle: ,Jdh metne Sie —
Friulein Liedchen.”

Gie gingen [dweigend und bellommen neben elnanber her bid
an die Gde.

Da, ald er ihr dle Hand um Abjhied reidhte, und fie ers
wartung3voll anfah, meiute Lieddjen wijdhen Licheln und neuem
Gurithem: ,Dad ift BVaterd Flajde — Sie wifjen jhon — —
wollen — wollen Sie mal trinfen — Herr Oswald 2~

w30%, fagte ex und nun log in jeiner Stimme ein Ton ftillen
Cinvernehmens. —

©o war e8 gefommen, daf frembe Lippen aud der geheiligten
lajde getvunfen hatten.

Und dann war nod) etivad vorgefommen, dad die Mutter nidht
wufite — vorgeftern, al8 LieBhen zum Geburtdlag der Coufine
warx, die, al8 Frau eined biuerlichen Befipers, ein Halbed Stitnd=
dhen_entjexnt anj dem ndchften Dorfe wohnte.

Lieden jdhritt gemad) auf dex Lonbjtrafe dahin, wurde aber
bald ibon einem jungen ©dlofjer iiberholt, der fie unverziiglidh
anrief.

Liedhen ! &

»O8wald!” fagte fie froh exjdyroden.

Cr blieb neben ihy, geleitete fie, fah fie auerft verjtohlen an,
fodann mit offenfundiger, freudiger Bewunderung.

©ie pilgerten beive ganmy allein gwifden den frijdhen Feldern
bahin — fein Fupginger war vor ihuen gu ebliden und lfeiner
hinter ihnen — fie war fonntdglidy gepupt — er im Werleltagss
tleide. Cpradhen faum ein paar jtodende Worte mit einander;
aber bie Derabfiingenden Hinde fanden fih — und ein wenig
fpiiter — da — — fanden fidy audy bie Lippen — — — — —

JLiedden! De fengit!” rief die Mutter, und Lieddjen fuhr
exjdyredt gufommen, ftellte dad DBiigeleijen fort und liipjte den
Ctoff, der gelbe ©treifen geigte, ihr Oeficht blihte wie eine
feurige Rofe.
~ »o0ff’ mal an, wir wollen de Gardine jujammen nefhuen”,
jogte die Mutter. ,Trag je man gleid) hin bei Shulzend —.*
Jhr Gefidht war gang ernjt, blof um die Mundwinkel jucte 8
Idalthajt. ,Du tannjt je ood) gleich ufjtecten”, jagte fie veridymifst,
wfe werden jawohl nijdht dagegen Haben.”

Tricb dad Midchen, dafs ¢3 jortfomme.

Denn daf unten am Fup der Tveppe, jdhon fajt eine Shunde
lang, ein junger Sdylofjer jehuiiichiig wartete — — — dad wufte
bie Mutter.

i Die Euthiillung ded ,Jltis":-Denfmals.
Jn Shanghai anf dem breiten Rajenplage, der an der ,LWajjerfante®
ber fogenannten englijdhen Anfiedelung entlang lduft, in dber unmittelbaren
Nibe des Novdeingangd gu dem fhonen Publice Garden, fteht jet vad
#J1tis“-Dentmal, ein Kunflwert  ecjien Ranges. haben  badjelbe
unfern Lefern in Ne. 275 vom 24. November v. J. im Vilbe vorgeriifet.
G5 ijt vom Bilbhaner Kraud im Aujtrage von NReinhold Vegas vollendet
worben. Die dazu erforderlidien 3500 Kilogramm Bromse wirden von
bem ArtiflevieeDepot ju Spandau geliejert; die Dentichen SGanghais und
ciniger anberer Ginejijhen Vertragshifen Ghinas BHatten mehr als 5000
Taels geseicdhnet. Der Norddentidhe Lloyd 3u Bremen befdrderte in auvors
Tommenbiler Weife das Dentmal mir feinem Sodel fojtenirei nad) Shang:
bat. Das Dentmal hat cine gany gewaltige Hohe erhalten; obue bas
etwa jwei Meter hohe Steinpojtament ijt 3 gegen adyi Meter Yod). Der
erfplitterte Maft ragt in einer Hohe von fechs Metern in die Liijte; u
feinen jFitpen find Flagge und Segeltuch angebradht, den Flaggenfiod
fdmitdt  ber beutihe Abler, wibhrend bdie Taue wirt durdjeinander
geworfen find; vorn liegt ein médytiger bromgenct Yorbeerfrang; auf den
Slaggenbandern fiehen bie MWorte: ,Die Deutidhen Ehinad” und , Die
Taijerliche Mavine”. Der Sodel ift an feinen vier Seiten mit Gedachnifs
tafeln verfehen. Gine berfelben jeigt bas Buonze: Neliejbild bded wnters
gegangenen ,3(ti5* unter vollen Segeln; ferner lefen wir auf einer
anberen Geite die TWorte: , Bur Grinnerung an ben Heldentod der Bes
fogung &. M. ©. Kbt. JMis. Gejdeitert im Taifun an ber Kiijte von
Shantung am 23. Juli 1896. Die bdritte Seite trdgt jolgende Namen:
Rapitintientenant Braun, Liewtenant jur See v. Holbad), Lieutenant jur
See rauftatier, Lieutenart jur See Praffe, Afjiftenzaryt 1. Klafje Dr. Hildes
brandt, Ober i o, Holj, dinift Beder, Steuer:
mann Pein, Sahimeifter-Applifant Giejeler. Anj der vierten Sedidytnif:
tafel find bie Namen bder umgefommenen Mannidyaft, 58 an der Zapl,
eingegraben. Tie Hohe Anerfennung, bie bie Mavinen der verjchicdenen
Mationen dems Helbentode ber , IJtis"-Mannfdaft gezollt Haben, fam qm

Gnipiillungdtage (21. November) beutlidy zum Ausdrud. BonTbeutiden
Reiegdidyifien waren ei 2 4O K agfdiff ber gweiten
Krvewzerdivifion, mit SKontre-Adbmiral Pring Heinrid) an Bord; bie
Kveuger  ,Kaiferin Angufta”, ,Gefion”, ,Arcona” und ,Cormoran”;
Soiff ,RKaifer”, Flaggidiff ber erjten Kreugerbivifion mit Kontre-Admiral
von Dieberich3 an Vord, war dburd) cine nothwendige Ansbejjerung ver=
Bindert worden. Von Kriegsidiffen audever Nationen bdie diferveichijdhe
SKovvette , Frundberg”, bdie britifdhen SKrewzer ,Algevine” wund , Rhonir”,
ber amerifanijde Sveuzer ,Petrel”, im Hafen lag bereits bie ,Monocacy”,
ber italieniihe RKveuser ,Marco Polo”, RNufjand fanbte bden Streuse
wStreyjer”. bina mwar dburd) ein paar Rolifreuzer und Korvetten ver=
treten. Die im Hofen verfammelte Flotte trug, im Ginflang mit bder
Tosmopolitijhen Bevdlferung, einen edit internationalen Charafter. Audy
ber Jteidhdpojibampjer ,Bagern” langte nod) sur vechten Reit hier an, um
theilunehmen. Der ,Oitajiatijde Lloyd”, dem wir die vorfiehenden Mit-
heilungen entnehmen, {dildert ausfithrlih den Untergang bes ,tiz".
Hier fei bie ergrcijendite Stelle wicdergegeben: ,Jm Augenblid der
Hohiten Gefahr vief der Rommanbant die dem Untergange geweihte Mann=
fdait auj und bracdhte mit ihr jufanumen drei Hurrahs fir Se. Majejtat
den Kaifer aud, um auf biefe Weife vom Leben Abjdied ju nehmen. So
bewiejen biefe braven Seeleute bie einjt im Gid auf bie Flagge ge:
lobte Treue bis gum fepten Athemzuge. Dad Hinterjdifi Iofte fich von
dem Bordertheil, indem der Heizvaumt in feinem vorderen Enbde durdybrady.
Die Majten ftiivgten iiber Bord, gerfchmetterten die KLonmandobritde und
fdjlugen den NMejt der Meeling ein.  Die meijter Leute waven mit ihren
Oifigeven anf dem Achterjdyifj geblieben, ald hier der Oberjenerwertd-Ninat
Rihm dad fo oft gejungene Flaggenlied anftinmte und die iibrige Schaar
mit ifm einfiel in dad Lied von der Flagge fdwarz, weif;, roth! Der Sang
vertlang in dem Geulenden Sturnt, dad Hinteridyifi begann u fdwanfen
und jtiirzte wm, alled, wad anf ihm gewejent war, mit fid) in die Ticfe veijend.”
Die Feier der Enthiillung ded Dentmal8 begann um 11 Nhr Bovmittagsd. Der
$Blag vor dem Tentmal war fiir die Konfuln und Dentmalitifter, jowie
fiir den Munizipalvath und bdie nidht jur Feier Fommanbdicten Offiziere
freigelaffen. Dinter diefen ftanden die Abordbnungen frember Kriegdidiffe,
und jwar war ifre Stellung bder Anci it bes Hofif i

nac) geordnet. Die Aufjtellung ergab folgendes Bild: Staliener 60,
RNuffen 20, Amevifaner 20, Gnglinder 40, Oejterveidher 60 Mann, im
Ganzen 200 Mann. Die deutfchen Matvofen und Seeleute, bie ein Bieved
um bad Denfmal, bie Fromtfeite freigelafien, bildeten, gehorten bden
Gdiffen ,Tentjdland” und , Kaiferin Auguita” an: erftered Schiff jandte
200 Mann, das leptere 160 Mann, zujammen senmad) 360 Mann; 3u
biejer iffer fteuerten bie Seefolbaten 70 Mann bei. Tas Shanghai:
Greiwilligenforps war 170 Mann  ftarf; Bierwon qehdrten 44 der
deutihen Kompagnie an.  Paftor Lic. Hadmann, ber Seeljorger ber
beutid - proteftantijhen  Gemeinde,  Hielt eine  ergreifende  Weibe:
tede.  Hievauf beftieg Generalfonjul Dr. Stuebel bie Reduerbiihne und
wied auf bdie benfmiitdbige Stunde Hin. Sid) an den NMunicipalrath
wenbend, iibergab er bdas Denfmal bdeffen Sorge und Auffidht und liel
dann bie Hiille von dem Denfmal falen. CGin tanfendiedes Vravo und
Hinbdeflaticgen erfiillte die Luft, als das Herrlidhe Denfmal den Juichanern
au Geficht fam; bdie Kapelle fpielte tm felben Angenblide bas ,Flaggen=
Tieb”. Sobann trat Her Weld), ber Prajident des Municiplvathes, vor
unb iibernahm unter warnter Anerfemnung fiiv dben Hevoidmus der ,J1ti3"
Mannfdjajt das Denfmal im Ramen der Municipalitat.  Pring Heinvidy
briidie ihm Herslid) die Hand und Hielt bann eine patviotijde A
an die Mannjdaiten der faiferlihen Mavine. Die Anjpracye t

welde wiv in N 4 vom 5. Januar b8, J8. im politijdhen T ¢
gaben, (in berjelben Nummer war aud) eine Srizze itber die Denfmal- Weihe
felbit enthalten) endete mit einem dreifadhen Hody auf ben Kaiier und tanfend
Bungen jtimmten in dbas Hod) ein. Winbderbar jdhone Stvd . 30 an ber
Bahl, wurben am Fufe des Denfmald niedergelegt. Gegen 12 Uhr f
Parademarid) flatt, der injoiern Hodhinterefjant war, weil er it
mannjdajten von jechs verjchiebenen Nationen in ihrem Parabdejhritt vor
bie Augen fiihrte.  Abends faud im Klub Goncordia ein g Mahl
flatt, 3u bem bie Offiziere er deutihen im Hafen liegenden Schifie die
Ginlabing ausdgejandt Datten.  Ter Lonboner ,Graphic” Al
bilbungen ber Feier unbd dev Tauderibungen ber deut
in ber begleitenden Bejdreibung jagt das englijhe Blatt
feit wnd Ddie csiucht, bie auf bem beutichen Srvieg
dinejijden Gemdijern ferrjdhen, mwerden von unjeren Offi
wundert.  Seit dem lntergang ded ,J[is* haben fich die Beiten bier
qednbert, und bie deutjdhe Flotte, fo flein fie ijt, fleht an Schneidigteit
wnd firiegsbereitichait feimer andberen nad).  Unjere Abbilbungen der
Landjeriibungen haben deshalb bejonbdered Jntevefie, weil fie 3eigen, w
volljtindig bdie Audritjtung ber dentihen Schiffe 1. Der gamze T
apparat ift neue 10 Defter Avt und die Taudjer find vortvefflid) fiir
ifre Aubeit gejdhult “
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flojung ded 391. Preisrath : ,Nadel, Abdel, Adele .
Nidtige Lojungen gingen cin 693. Dic Gejammizahl ber Gin
jendungen betrug 708. Das Rathjel wurde ridyrig geldit
aus Palle von: P. Koffef, Acthur Hoeide!, Frau Warie

eber,

e % i

Gefdhm. Helb, Odfar Buffe, Frau IJdba SdHmidt, Jdpa Shaty, Luife
Sdymibdt, Frau Anna Schod, Otto Winller, H. Alber, Lina Word, Otto
Franfe, Walter Reinede, Robert Beier, Anna Probilhain, Cenft Heinridy,
Hans Giinther, Reinfold Hennide, Walter Parnide, F. Nebel, Seifert,
. Wintler, Robert Hitbner, Martha Hennig, Rid). Heydridh, Frau
Daufien, Frau P. Rohl, Marg. Gofrau, Frau G. Deparade, Ottilie
Mobbe, Frau ©. BVogelgefang, Arno Schroter, Abelheid Hud), Albert
Morig, Ernft Georgy, Frau ©. Regel, Paul Qb\ling, S0b. Bartidh, Cmil
Gtaupenpfubl, Glijabeth Hahnemann, Gejdw. Rober, Albert IJentid,
A Kettler, €. RNenzich, Adolf BVefter, Marie Wittmann, Willy Sdone,
Otto Riefenftein, Gejdym. Ahrberg, Martha Pernigfd), Melanie Hempel,
Adeline Banbor, Hedwig Hoppe, Marg. Lehmann, Frau H. Tiet, D
Sternberg, Frany Stanariug, Frau H. Braune, €. Hindborf, Marga

Ciittge, Hermann Gaujde, Ridhard May, Cmma Genf. Auguit Baner,
Augujt Sdneidewind, Guitav Jeug, Idva Sdhiilile, O. Funle, Sdieridy,
Gerhard RKipig, TW. Rohfrdmer, Frau L. Wedler, Anna V
Wolf, Frau A Lehmann, Marie Mannide, WMar Rohne, J
Muna Kleine, Hermann Schoneburg, Frl. G. Probjt, Fricva Sdaaf,
M. Borgmann, A. Sdaaj, Frau A. Theuring, Clifabeth) Bricger, Carl
Mendel, Glla Feger, Agned Langrod, fdthe Hadjtmann, Yuife BVender,
Albert Veger, Otto Schneidewind, Fr. Lehre, Hugo Schubert, Caxl Hahue,
Ggmont  Hartmann, €. Pring, Otto Simon, Helene Schmidt, Frieda
Sternag, A Jenpid), Hand Untereiner, Margarethe Gailin, Niartha
Cpiegel, Johanna Sduls, Martha Sdyulze, Glja Wagner, WNavgarethe
Mittelitrafs, IJba Hefie, Margavethe Pobius, Frau M. Wintler, 6. Venjd),
Luife Beder, Frau J. Reinhardt, Carl Hahn, Anna Strobel, Luije Gimther,
Frau Goliide, Fried. Altmann, Nolte, Crna Nivow, Hevmann Viidner,
Friedrid) Kridau, Gnjt Brandt, Fr. Golge, M. Jengid), Fran %,
Otto Lindenhahn, Paul Meyer, Frig Defjau, Crnft Kohlbady, Geidjwifter
Sacobi, Minna Schulze, Frau Fijder, Roja Wiejdher, Glijabetd Yaff-,
Anna Sdyober, Grnjt Sculze, L. Weber, Carl Holubef, M. Georgi, Carl
Jeinfardt, A Wittjtod, Heinrid) Korner, Auguft Stoge, Frau H. Luppe,
Frig Meper, Martha Gqgers, Frany Gotter, Anna S., Paul Werner,
Frau H. Redmer, €. Kramer, €. Schader, Mar Krdber, Alfred Hevold,
Minna Leny, Frany Hidide, Buvmann, £, Bricfe, Otto Biey, Paul Reibe:
ftahl, €. Reuter, Glijabeth Ghrede, Hitbner, Gebr. Hanfel, Adelheid Hoppe,
Fr. Hodje, Martha Nhlemann. M. Riewel, Mar Jimmer, Benno Lehmann,
Ridard Jdnide, Toni Miiller, Hedwig RKinplin, Frau . Vogeljang,
Marie Heuber, Otto Lierjch, Helene Peters, M. Schodjer, Faul Scotter,
Heintic) Peters, Gejdw. Gaud), Lucie Morip, Frau M. Goehl, Carl
Heuber, A Schneiver, Edbmund Bioge, Gejdymw. Pinthus, Martha Harten=
feld, Unna Leujdyuer, Clie Rejall, Herm. Kovber, J. Keltjdh, Otto Apmann,
Walter Diigener, Vay Wolbing, Fr. Ujemann, Paul Schumann, Toni
Cleffens, Hamann Schwars, B. Schabde, Hermann Suble, Paul Bogel,
R, Romer, Herm Bredht, W. . Nitbiger, Frau S. Bed, Martha Heinede,
Ragnus Wifer, Frau M. Brautigam, Bertha Langenhagen, H. ;}rob:
berg, Rigard Schitpe, Annc Nojentveter, Wilhelm Loveny, Frau A Winfler,
Gejdwifter Hoffmann, Osfar Jiegler, W. Dubbid, R. Giehm, Fran
M. Ginther, §F. Rupredyr, Frau WM. Rilugmader, F. 1)5}1 1, Ferbinand
Lorens, Mna RWeber, M. Nabritedt, Minna Adyilles, R. Nattig, O. Gruf,
Auguft Sanberboff, Wilhelm Bolze, Paul Widh, Frau M. Miiller, Agnes
SHilpert, Frau A Rubland, Gejdyw. Wilbe, €. Schmidt, Lina Gunt, ?quc
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Marg. Shlidting, Fed. Bogel, M. Remus, W. Goldmann, Vertha
Cehman, Mar Sait, Curt Diewiy, Curt Hempel, Gurt Brodte, Anna
Gtrohbad), Treyer, Anna Lemgner, Karl Hilvebrandt, Eb. Winter, Frau
Th. Grenmgendorf, . Wittenbecher, W. Wathjad, Otto Gdert, Anna
Midgael, L. Groth, MNidh Gumifdh, J. Kowmer, Frau A Steye, VDno
Steitel, Frau A. Scoppen, Paul Hilpest, Margarethe Jobel, Bruno Gang,
G. Franfe, Kavl Selner, Wilhelm Bodenjtein, Helene Beder, Fran
G, Hauptmann, M. Wnann, A Seyjarth, Alfred Merting, Charlotte
Senny Kiipp, Adolf Kellner, Karl Kuften, Cenft
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Otto Hame!, MNartha Viandt, Lonid

)

ner, Marie Heinridys
Britdner, Sdmidt, G,
Theodor Sterz, Herd.
@aubdring, Sefdy.
drau Edyarffenberg,

Sy,

lijabeth R uxi;r!

Sdramm, Otto Briehm,  Cugelhardr  Weyer,
ba timgling, 3§ M. Hilpet, € Henjdyel,
. . Row ijebed, Anna
ollhardt, e Henge,

(ma Saufs
F. Bedar, Agned Jacod, Anna
edr. Koigld, Carl Berger, Fran
Schmidt, Garl Bleifner, Frip
Pau [Shommer, Lanl Lottel,
Anna Peter,
Neupert,
Glandt,
gran A

Clata i
. @omme,

old, Frau
5. Mittelitant,

Striitgen,
2. Kewner,
Jiebelung,
Git Gri

Hern
Hugo
&

5 Holihauer, P
ar fom, &K 2

Ginft Goethe, Glije 0, fe, fFriedr. Poridle,
Sofie Tamun, Gma me Miiller, Romberg, M. Sdheifler,
Fran M. Giebel, Fiyg Uhlid, . Menz, Otto Kohl, Janber, Marie




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


